
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Jahreszeiten  
unseres Lebens 
 
Das Rätsel der Sphinx aus der griechischen Sagenwelt 

ist vielen bekannt: Was geht am Morgen auf vier 

Beinen, zu Mittag auf zwei und am Abend auf drei 

Beinen? Die richtige Antwort des Ödipus lautete: Der 

Mensch.  

Denn als Kleinkind krabbelt er auf allen Vieren, als 

Erwachsener geht er auf zwei Beinen und im Alter 

braucht er einen Stock als drittes Bein.  

Hinter diesen Zahlen versteckt sich natürlich auch eine 

tiefere, innere Weisheit. Vier ist die Zahl der Materie. 

In der Kinder- und Jugendzeit ertasten wir die Welt und 

gehen in ihr auf. Dann sucht der Mensch sich ein 

Gegenüber und versucht in der Zweisamkeit das Glück 

zu finden.  

Schließlich erkennt er, dass er immer offen sein muss 

auf neues Leben und mehr. Die göttliche Dreifaltigkeit 

ist da auch ein Symbol dafür. 

Das Alter ist die Zeit, wo man vieles erkennt und trotz 

mancher körperlicher Gebrechen seinen Horizont 

erweitern kann. Man kann dankbar zurückschauen, 

Weisheit weitergeben, aber man muss auch Manches 

akzeptieren lernen.  

Der Glaube kann uns da als „Spazierstock“ dienen. Der 

Herbst des Lebens in seiner Buntheit aber auch in 

seiner Ruhe möge uns dankbar stimmen und offen 

machen für das, was schließlich einmal alle Enge und 

Begrenztheit unseres Erdendaseins übersteigt.  

So wünsche ich allen diesen weiten Horizont des 

Glaubens, der uns in allen Jahreszeiten des Lebens 

begleiten möge.   

 

Euer/Ihr Pfarrer 

Christoph Grabner 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erntedankfest am 13. Oktober  

9.30: Segnung der Krone am Kirchenplatz 

anschl. Festgottesdienst und Agape 
 

45 Jahre Monatswallfahrt am 13. Oktober 

19.00: Messe, anschl. Lichterprozession 
 

Friedhofsprozession am 1. November 

15.45: Beginn am Hauptplatz 
 

Jugendmesse am 3. November 

10.00 Uhr mit den Firmlingen 
 

Ehesonntag am 24. November 

10.00: Messe und Agape  
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Wallfahrtsorte und Lebkuchen 
 

Warum sind in Wallfahrtsorten so häufig Lebzelter 

(Lebkuchenbäcker) zu finden? So wie in Mariazell die 

Firma Pirker und in Seckau die Firma Regner.  

Der Lebzelter verarbeitet einen Teil des Honigs 

zu Lebkuchen, den anderen Teil zu Met (Honigwein) und 

die restlichen Waben zu Kirchenkerzen aus Bienenwachs.  

Die Pilger hatten oft einen langen Fußmarsch und 

schließlich auch einen anstrengenden Heimweg vor sich, 

wofür sie dann Proviant brauchten.  

Dazu war der Lebkuchen bestens geeignet. Durch den 

hohen Honiganteil ist Lebkuchen ein Lebensmittel, das 

lange haltbar, sehr nahrhaft und schmackhaft ist.  

Das ist der Grund, warum sich  Lebzelter in vielen 

Wallfahrtsorten angesiedelt haben.  

Wie war das in Pinggau? Laut Gemeindechronik gab es 

gleich neben der Kirche (jetzt Hauptplatz Nr. 9) ein Haus, 

welches mit Vulgonamen „Lebzelter“ hieß. Daraus kann 

man schließen, dass hier eine Lebezeltertradition 

herrschte. 

Der dort erste nachweisliche 

Besitzer war Andre Pichl-

höfer ab 1527, dann die 

Familien Schneider, Kraus-

ler, Rudolph und Zingl. 
 

P.S.: Da die mitgebrachte Jause oft auch verdorben war, 

ist an Wallfahrtsorten der Magenbitter sehr beliebt.  

Eucharistische Nüchternheit 
 

Das bedeutet in der katholischen Kirche die Enthaltung 

von allen Speisen und Getränken außer Wasser und 

Medikamenten für eine gewisse Zeitspanne vor Empfang 

der heiligen Kommunion.  

Ursprünglich waren die Kommunikanten verpflichtet, vor 

dem Empfang der heiligen Kommunion ab Mitternacht 

des Tages nüchtern zu bleiben. Papst Pius XII. verkürzte 

diese Frist 1957 auf drei Stunden. Am 22. November 

1964 wurde sie auf wenigstens eine Stunde verkürzt. So 

ist es bis heute. Also seit genau 60 Jahren. 
 

Seniorentag  
 

Am Donnerstag, den 17. Oktober feiern wir wieder 

unseren Senioren- und Krankentag.  

Um 8.00 ist Rosenkranz, um 8.30 Hl. Messe mit 

Möglichkeit zur Krankensalbung, anschließend gibt es ein 

gemütliches Beisammensein im Gasthaus Prenner.  
 

Männerwallfahrt  
 

Es findet wieder eine Männerwallfahrt am 15. November 

(Leopoldi) nach Klosterneuburg statt. 6.00 Abfahrt. 9.00 

Messe am Verduner Altar, 10.00 Hochamt in der 

Stiftskirche. Anmeldung: 03339 25177 oder 0664 99 72 

543. Anmeldung auch in der Kanzlei, Sakristei und in 

Dorfis Laden möglich.  
 

Ehesonntag  
 

Alle Ehepaare, die heuer ein rundes oder halbrundes 

Ehejubiläum feiern (5,10,15…70) sind herzlich am 

Sonntag, den 24. November zur 10.00 Messe mit 

dem Kirchenchor eingeladen und anschließend zu 

einer Agape in den Pfarrsaal. Eine Anmeldung ist 

nicht erforderlich!  
 

              Taufkinder 10.8. bis 22.9. 
 

Manuel Christoph                                 Haideggendorf 
Plank  Christoph und Tamara, geb. Wappl 
 

Manuel                                                                 Zöbern  
Luckerbauer Florian u. Melanie, geb. Bernsteiner 
 

Alexander                                                     Schaueregg  
Dunst  Johannes und Mariola, geb. Szmytkiewicz 
 

Lina                                                                       Aspang  
Fux  Benjamin und Stefanie, geb. Kager 
Emilia                                                            Flattendorf  
Friesenbichler Vanessa und Müllner Alexander 
 

Sophie Elisabeth                                          Hauptplatz 
Hofer  Martin und Meyer Sabrina 
 

Fiona Lucia                                                         Tanzegg 
Glatzl  Dominik und Jessica Lidl 
 
 

Brautpaar 
 

Stefan Winkler und Sabine Scharl 
Tanzegg / Ortgraben  
 

Verstorbene 
 

Maria Luckerbauer, Sparberegg, + 9.8., 91. Lj. 
Margarete Luef, Pichlhöf, + 9.8., 82. Lj. 
Gottfried Pucher, Stadtleitenweg, + 31.8., 84. Lj. 
Rosa Wappel, Friedberg, + 31.8., 77. Lj. 
 

Danke  
 

Danke allen Besucher:innen, Helfer:innen, Spon-

soren und Mehlspeisspenderinnen beim Pfarrfest. 

Danke einigen Bäuerinnen aus Sparberegg und 

Sinnersdorf für die Kräutersträuße zu Maria 

Himmelfahrt. Danke dem Kirchenchor für den 

schönen Gesang!  
 

Zum Lachen  
 

Der Pfarrer trifft nach der Messe einen Bauern bei 

der Feldarbeit und fragt ihn: „Wissen Sie denn 

nicht, dass heute Maria Himmelfahrt ist?“ 

Der Bauer antwortet: „Streichen Sie mich von der 

Liste, ich fahre nicht mit!“  

 
      

 

https://de.wikipedia.org/wiki/R%C3%B6misch-katholische_Kirche
https://de.wikipedia.org/wiki/Kommunion
https://de.wikipedia.org/wiki/Pius_XII.


Pfarrkalender 
 

Do 10.10 8.00 Seniorenwallfahrt - Lankowitz 

Fr  11.10 13.00 Ausflug der kfb-Kreise  

zur Glaswelt in Ebreichsdorf   

Sa 12.10 14-17 Workshop Ehrenamt in Pinggau 

So 13.10  ERNTEDANKFEST   
   Keine Frühmesse!   

  9.30 Segnung der Erntekrone  

am Kirchenplatz 

  9.45 Festgottesdienst und Agape 

Opfer für Notleidende 

So 13.10 19.00 45 Jahre Monatswallfahrt 

   anschl. Lichterprozession  

Do  17.10  Senioren- und Krankentag 

  8.30 Messe mit Krankensalbung, 

   anschl. Jause im Gasthaus  

So 20.10 10.00 Jungscharmesse, Schokoaktion 

  17.00 Kirchenkonzert in Friedberg  

Do 24.10 8.00 Chorherrenausflug nach Peggau 

Sa        26.10  Nationalfeiertag  

  10.00 Messe - Marktmusikkapelle 

So  27.10 8.30 Frühmesse  

  10.00 Kirchweihfest in Sparberegg 

Do 31.10 16.30 Allerheiligenevent der Kinder  

Fr     1.11  Allerheiligen  

   Messe nur um 8.30 

  15.45 Friedhofgang + Gräbersegnung 

Sa     2.11  Allerseelen  
  10.00 Messe für alle Verstorbenen  

So 3.11 10.00 Jugendmesse mit Firmlingen 

  16.00 Hubertusmesse in Pinggau  

Sa 9.11 13.00 Bezirksbäuerinnentag  

So      10.11 8.30 Elisabeth-Messe der kfb 

Mi 13.11 19.00 Monatswallfahrt  

Fr   15.11 6.00 Männerwallfahrt  

nach Klosterneuburg  

So 17.11  Keine Frühmesse  

  9.30 Messe mit Emeka und Vortrag  

So 24.11 8.30 

10.00 

Frühmesse  

Ehesonntag & Cäcilienmesse  

mit dem Kirchenchor,  

Agape für die Ehejubilare  

Sa 30.11 18.30 Adventkranzweihe  

So 1.12  

17.00 

Messen um 8.30 und 10.00 Uhr  

Adventsingen  
mit dem Gesangverein Pinggau  

 

Die Firmung ist in Pinggau am Sonntag, den 25. Mai um 

10.00 Uhr. Die beiden Samstage vor Pfingsten sind große 

Wallfahrtstage. Die Erstkommunion ist am Donnerstag, 

29. Mai 2025 ab 9.30 Uhr. 
 

Sonnenbrillen für Afrika 
 

Dort führt die starke UV-Strahlung zu schweren 

Augenkrankheiten. Sie können Sonnenbrillen im Pfarrhof 

oder im Missionsbasar abgeben und dadurch Abhilfe 

leisten. Danke! 

Spätmessen  
 

An folgenden Tagen ist auch eine Spätmesse: 

 

06.10:  Rosenkranzsonntag  

13.10:  9.30 Erntedank, keine Frühmesse! 

20.10:  Jungscharmesse und Wallfahrer 

01.11:  nur Frühmesse!  

03.11:  Jugendmesse mit den Firmlingen  

17.11:  Nur 9.30 Messe mit Emeka 

24.11:  Ehe- und Cäciliensonntag  

01.12:  Erster Adventsonntag  

08.12:  Feiertag - Maria Empfängnis   

15.12:  Messe mit den Senioren  

 

Außenmessen  
 

Baumgarten: 9.10., 30.10., 27.11., 18.12. 

Haidegendorf: 4.10., 8.11., 6.12. 

Schaueregg: 2.10., 23.10., 20.11., 11.12. 

Sparberegg. 25.9., 16.10., 27.10., 6.11., 4.12.  

Tauchen: jeden Freitag außer 1. Freitag. 

Die jeweiligen Beginnzeiten der Messen entnehmen 

Sie bitte der Gottesdienstordnung. 

 

Dies und das 
 

Beim Ehrenamtsfest in Vorau haben um die 30 

Pinggauer:innen teilgenommen. 

Anfang November sind zwei Großereignisse in 

Pinggau: Am 3. November die Hubertusfeier und 

am 6. November der Bezirksbäuerinnentag.  

Elisabeth Jeitler hat ihre Ausbildung abgeschlossen 

und ist nun für den ganzen Seelsorgeraum als 

pastorale Mitarbeiterin angestellt. 
 

Mariazellwallfahrten  
 

Seit 25 Jahren gibt es die Pfarrfußwallfahrten nach 

Mariazell. Durchschnittlich haben jährlich um die 

40 Personen die 100 Kilometerstrecke gemeistert.  

Am meisten Teilnehmer waren beim 10. Mal im 

Jahr 2008 mit 66 Fußgehern. Zusammen mit den 

Nachkommenden waren zwei Mal 135 Pinggauer in 

Mariazell. Da heuer die Straße beim „Toten Weib“ 

gesperrt war, waren nur einige Fußgeher. 

 

Eine Legende von Mariazellwallfahrern 
 

Ein Ehepaar aus Ungarn machte auf den Knien 

eine Wallfahrt nach Mariazell. Der Mann wurde 

krank und starb bei Wenigzell. Dort wurde er von 

frommen Bauern begraben und später eine 

Kapelle errichtet, die bis heute „Toter Mann“ 

heißt (1065 Meter Seehöhe). 

Seine Frau pilgerte weiter und starb im Mürztal in 

der Nähe von Frein. Seitdem heißt diese Gegend 

dort auch „Totes Weib“.  

 



Report in Bild und Wort  
 

Pfarrfest  
 

 

 

Die Gewinner des Schätzspiels bzw. deren Angehörige.  
In einer Dose waren neun Ministrantengürtel mit einer 
Gesamtlänge von ca. 32 Metern. Danke den Sponsoren!  

 

Kapellenfest Haideggendorf  
 

 
 

Anlässlich 50 Jahre Kapelle Haideggendorf wurde ein  
gut besuchtes Fest am 18. August gefeiert.  

Danke allen, die zum guten Gelingen des Festes 
beigetragen haben. 

 

Ministrantenausflug  
 

 
 

Der Ministrantenausflug ging nach St. Corona.  
Nach dem Rodeln haben einige  Ministrantinnen  
auch ihre akrobatischen Turnübungen gezeigt. 

--- 
Fotonachweis:  Christoph Grabner, Maria Klampfl,  
Gerd Neuhold und Brigitte Wolf. 

25 Jahre Mariazellwallfahrt  
 

 
 

Die Fußwallfahrer und Busfahrer an einem 
spätsommerlichen Tag in Mariazell 

nach dem Gottesdienst vor der Michaelskapelle. 

 

Neuer Olympiakaplan  

 
Der Olympiakaplan ist der 
Tiroler Johannes Lackner.  
Seine Mutter stammt aus 

Unterlungitz (Pfarre St. 
Johann in der Haide) und hat 
ihren einzigen Sohn im Alter 

von 45 Jahren geboren. 
 

 

Auszeichnungen  
 

 

 

 
Herrn Gottfried 

Dorfstetter, der den 
Kapellenbau 1974 
leitete, wurde eine 

Urkunde überreicht. 
Am Foto: Karl Wappl,  

Pfarrer und Brigitte Wolf. 

 Frau Hannah Ringhofer 
(MS Birfkeld) wurde 
von unserem Bischof 

das Dekret  
zur Religionslehrerin 

überreicht.  

 

Kirchenkonzert  
 

Zum 200. Gebutstag von Anton Bruckner findet am 
Sonntag, den 20. Oktober um 17 Uhr ein Konzert in 
der Stadtpfarrkirche Friedberg statt. Es singt der 
Kammerchor von St. Augustin Wien unter der Leitung 
von Peter Tiefengraber. Karten in der Pfarrkanzlei. 
Vorverkauf: 22 Euro, Abendkasse: 25 Euro. 


